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Zur Diskussion: Ein Salto Mortale ist ein wagemutiger, möglicherweise ein Todessprung. 

Und manch einer sieht die vor einem Jahr von der Bundesregierung beschlossene Energie-

wende als gefährlich für die Energieversorgung Deutschlands an. Doch die Stimmung nach 

dem Reaktorunfall von Fukushima war eindeutig: Die Mehrheit der Deutschen will einen 

schnellen Ausstieg aus der Atomenergie, befürwortet die Abkehr von der Kernenergie bis 

2022. Deutschland steht vor der Herausforderung, die Energiewende jetzt auch tatsächlich 

realisieren zu müssen.  

Doch befinden wir uns auf dem richtigen Weg? Ist die Technik der Herausforderung gewach-

sen oder sind die gesetzten Ziele so nicht einzuhalten? Wie können die Belastungen für Ver-

braucher und Wirtschaft erträglich gehalten werden und soziale Spannungen vermieden wer-

den? 

 Und schließlich: Ist der Widerstand gegen die Energiewende das letzte Gefecht der Fossilien 

(der Verfechter der fossilen Energie) oder ist diese der Aufbruch in die lichte Zukunft? 
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